
Gault Millau 2020

   Aufsteiger

WEINGUT MANFRED ROTHE
97334 · Nordheim · Heerweg 6
 (0 93 81) 8 47 95 30 · Fax 8 47 95 32
 www.weingut-rothe.de BIO

Inhaber: Manfred & Christine Rothe
Betriebsleiter: Manfred Rothe
Kellermeister: Martin Kreutz
Verbände: Bioland, Inselweinmacher
Verkauf: Mo–Sa: 9.00–12.00 Uhr und  
13.00–18.00 Uhr · So: 9.00–12.00
Rebfläche: 10 ha
Jahresproduktion: 70.000 Flaschen

Die Weine von Manfred Rothe sind nicht Mozart, 
Vivaldi oder Schubert – eher Bartók, Hindemith 
oder Schönberg: spannend also und fordernd. Der 
Stil, der in diesem Weingut verfolgt wird, lässt sich 
als „kompromisslos Naturwein“ beschreiben: kaum 
Zugeständnisse an die primärfruchtigen Aromen, 
die andernorts so gern gepusht werden. Ein sehr 
deutliches Bild entsteht da. Man muss sich Zeit neh-
men für diese Kompositionen. Auch deshalb, weil 
hier ganz klar auf Mineralität statt auf Frucht gesetzt 
wird. Die Rebsortentypizität bleibt zugunsten eben-
dieser Philosophie bewusst auf der Strecke, und das 
empfanden wir beileibe nicht als Nachteil. Die Wei-
ne aus Nordheim sind im besten Sinne bissig, tan-
ninlastig und sehr ungewöhnlich – eine absolute 
Bereicherung für dieses Anbaugebiet. Der kleine 
Stinker, der auf eine Spontanvergärung hinweist, ist 
in den vorgestellten Weinen geringer, weshalb diese 
wohl auch ein breiteres Publikum ansprechen wer-
den. Die beiden gereiften Silvaner aus dem Jahr 
2015 zeigen, welches Reifepotenzial die Weine aus 
dem Hause Rothe haben. Auch das Zweigelt-Duo 
beeindruckt: pfeffrig und dunkelfruchtig. Guter 
Blauer Zweigelt aus Franken – was man aus dieser 
Rebsorte, die eher für Durchschnitt steht, doch so 
alles machen kann! Es fiel uns schwer, aus dieser 
feinen Auswahl einen echten Favoriten herauszu-

picken. Am Ende entschieden wir uns für den Zwei-
gelt Grande. Nun ist es an guten Sommeliers, der 
Kundschaft diese Weine am Tisch zu erklären. 

Manfred Rothe

88 ■2015 Silvaner Indigenius
25 € | 13 %

88 ■2015 Silvaner Kvevri
45 € | 12,5 %

85 ■2018 Grauer Burgunder
8,50 € | 13 %

85 ■2018 Weißer Burgunder
8,50 € | 12,5 %

86 ■2018 Silvaner
7,50 € | 13 %

87 ■2017 Müller-Thurgau Grande
8 € | 12 %

87 ■2017 Silvaner Grande
12 € | 12,5 %

89 ■2015 Blauer Zweigelt Kvevri
45 € | 13 %

86 ■2017 Domina
10 € | 12,5 %

87 ■2017 Schwarzriesling Grande
12 € | 12,5 %

88 ■2016 Blauer Zweigelt Grande
18 € | 13 %
Dunkle Weichselfrucht, weißer Pfeffer, 
 außerdem ganz dunkle Schokolade. Dieser 
Wein braucht kein Essen, ein Kamin reicht.

85 ■  Sekt Pinot Feinherb
12 € | 12,5 %
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Der Feinschmecker 2020

WeiN uNd BräNde aus ökologischem ANbau

Pressespiegel 2020
BewerTuNgeN uNd AuszeichNuNgeN

WeinguT RoThe | Pressespiegel 2020 | BewerTuNgeN uNd AuszeichNuNgeN

• 2020 Der Feinschmecker “100 Weine die man kaufen sollte: Indigenius Silvaner”

• 2020 VINUM: “Aufsteiger des Jahres in Franken”

• 2019 Bestes Bioweingut der Berliner Weintrophy

• 2019 Beste Silvaner Weingüter Deutschland Selection 4. Platz

• Auszeichnung unseres Weinbistros 2020 von Wein.Schöner.Land.

Besuchen Sie uns im Weingut in unserer geschmackvollen Vinothek mit Weinterrasse! 
Dort können Sie in ansprechendem Ambiente alle Weine in Ruhe verkosten. 

Weinbistro mit Weinterrasse   
von 1.April – 24. Oktober, Dienstag – Samstag 12:00 – 19:00 Uhr

Weinverkauf   
Montag – Samstag 9:00 –19:00 Uhr;  Sonntag 9:00 – 12:00 Uhr  

und nach Vereinbarung.

Weiter finden Sie unsere Weine und Brände im Biohandel und auf vielen Hofmärkten.  
Näheres auf unserer Website: www.wein-rothe.de unter “Aktuelles”.

Weingut Rothe · Heerweg 6 · 97334 Nordheim · Tel.: 0 93 81-847 95 30 
Fax: 0 93 81-847 95 32 · info@weingut-rothe.de · www.weingut-rothe.de

CO2 NEUTRAL
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WEINGUT ROTHE

Heerweg 6, 97334 Nordheim, T: +49 (9381) 8479530 

info@weingut-rothe.de, www.weingut-rothe.de

Ab-Hof-Verkauf: Mo bis Sa 9–12 und 13–18 Uhr,  

So 9–12 Uhr

Kellermeister: Martin Kreutz

Ansprechpartner: Manfred Rothe

Flaschen/Hektar: 70.000 (70 % weiß, 30 % rot)/10 ha

Anbauweise: biologisch zertifiziert

Manfred Rothe arbeitete als Restaura-
tor, Möbelschreiner und Koch, be-
vor er Winzer wurde. Als einer der 

Ersten fing er an, Weine im Kvevri, der geor-
gischen Tonamphore, auszubauen. Rothes 
maischevergorenen Weißweine aus Kvevri 
und Holzfass zeigen ein Geschmackserlebnis 

der besonderen Art. Aber schon seine Guts-
weine belegen die Mineralität, die Rothe dem 
Muschelkalk zu entlocken versteht – Weine, 
die sich gerne in den Dienst der kulinarischen 
Aufgabe stellen. Nicht vergessen sollte man 
die gefühlvoll extrahierten Rotweine: Natur 
auf feinste Art und in Bioqualität.

90 2017 »Grande« Silvaner trocken
Heu in der pointierten Nase, Rauch, Feuerstein, Wiesen-
kräuter, Cidre und Birne. Am Gaumen wie aus einem Guss, 
in der athletischen Struktur zeigen sich reifer Apfel und 
Bratapfel. Gute Substanz, mit Schmelz und auch druckvoll, 
mineralisch durchwirkt. 12,5 Vol.-%, DV, €€ 

94 2016 »Kvevri« Silvaner trocken
Noten von Cidre, Bienenwachs, Wermutkraut, Weihrauch und 
Schwarztee. Am Gaumen zeigt sich die wunderbare Welt der 
Kvevri-Weine: enorm verdichtet und druckvoll, aber auch saf-
tig und entspannt. Schluck für Schluck eine Entdeckung der 
besonderen Art. 12,5 Vol.-%, DV, €€€ 

93 2016 »Indigenius« Silvaner trocken
Birnenschale im Duft, Quitte, Weihrauch und Trockenfrüchte 
wie Aprikosen, Kümmel. Am Gaumen mit viel Energie 
 vorwärtsstrebend, dichter und spannungsvoller Wein, mit 
festem Säureband, saftig und würzig, pfeffrig, reife Phenolik, 
pralle Mineralität. 12,5 Vol.-%, DV, €€€ 

92 2015 »Kvevri« Blauer Zweigelt trocken
Stahlige Note im Duft, leicht oxidativ, Schwarzkirsche, Blau-
beere, schwarzer Pfeffer. Wird schwungvoll am Gaumen ge-
tragen, gefühlvoll extrahiertes und  feinkörniges Tannin, kein 
Kraftprotz, verbindet Spannung und Finesse auf unaufgereg-
te Art, Potenzial. 13 Vol.-%, DV, €€€ 

90 2016 Blauer Zweigelt trocken
Aromatische Blaubeere im Duft, Kirsche, Holunder und Pfef-
fer. Schön herausgestellte und pure Blaubeere als Gaumen-
frucht, leichte zitrische Begleitung, fein extrahiert mit zar-
ten und saftigen Gerbstoffen, feingliedrig und animierend, 
auf Finesse aus. 13 Vol.-%, DV, €€ 

89 2017 Grauer Burgunder trocken

88 2018 Silvaner trocken

88 2016 Weißburgunder trocken

88 2018 Scheurebe feinherb

87 2017 Muscaris brut nature

89 2017 Schwarzriesling trocken 

88 2018 Blanc de Noir trocken

172 falstaff Weinguide Deutschland 2020 Eichelmann  2020
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   Aufsteiger

WEINGUT MANFRED ROTHE
97334 · Nordheim · Heerweg 6
 (0 93 81) 8 47 95 30 · Fax 8 47 95 32
 www.weingut-rothe.de BIO

Inhaber: Manfred & Christine Rothe
Betriebsleiter: Manfred Rothe
Kellermeister: Martin Kreutz
Verbände: Bioland, Inselweinmacher
Verkauf: Mo–Sa: 9.00–12.00 Uhr und  
13.00–18.00 Uhr · So: 9.00–12.00
Rebfläche: 10 ha
Jahresproduktion: 70.000 Flaschen

Die Weine von Manfred Rothe sind nicht Mozart, 
Vivaldi oder Schubert – eher Bartók, Hindemith 
oder Schönberg: spannend also und fordernd. Der 
Stil, der in diesem Weingut verfolgt wird, lässt sich 
als „kompromisslos Naturwein“ beschreiben: kaum 
Zugeständnisse an die primärfruchtigen Aromen, 
die andernorts so gern gepusht werden. Ein sehr 
deutliches Bild entsteht da. Man muss sich Zeit neh-
men für diese Kompositionen. Auch deshalb, weil 
hier ganz klar auf Mineralität statt auf Frucht gesetzt 
wird. Die Rebsortentypizität bleibt zugunsten eben-
dieser Philosophie bewusst auf der Strecke, und das 
empfanden wir beileibe nicht als Nachteil. Die Wei-
ne aus Nordheim sind im besten Sinne bissig, tan-
ninlastig und sehr ungewöhnlich – eine absolute 
Bereicherung für dieses Anbaugebiet. Der kleine 
Stinker, der auf eine Spontanvergärung hinweist, ist 
in den vorgestellten Weinen geringer, weshalb diese 
wohl auch ein breiteres Publikum ansprechen wer-
den. Die beiden gereiften Silvaner aus dem Jahr 
2015 zeigen, welches Reifepotenzial die Weine aus 
dem Hause Rothe haben. Auch das Zweigelt-Duo 
beeindruckt: pfeffrig und dunkelfruchtig. Guter 
Blauer Zweigelt aus Franken – was man aus dieser 
Rebsorte, die eher für Durchschnitt steht, doch so 
alles machen kann! Es fiel uns schwer, aus dieser 
feinen Auswahl einen echten Favoriten herauszu-

picken. Am Ende entschieden wir uns für den Zwei-
gelt Grande. Nun ist es an guten Sommeliers, der 
Kundschaft diese Weine am Tisch zu erklären. 
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Der Feinschmecker 2020

WeiN uNd BräNde aus ökologischem ANbau

Pressespiegel 2020
BewerTuNgeN uNd AuszeichNuNgeN

WeinguT RoThe | Pressespiegel 2020 | BewerTuNgeN uNd AuszeichNuNgeN

• 2020 Der Feinschmecker “100 Weine die man kaufen sollte: Indigenius Silvaner”

• 2020 VINUM: “Aufsteiger des Jahres in Franken”

• 2019 Bestes Bioweingut der Berliner Weintrophy

• 2019 Beste Silvaner Weingüter Deutschland Selection 4. Platz

• Auszeichnung unseres Weinbistros 2020 von Wein.Schöner.Land.

Besuchen Sie uns im Weingut in unserer geschmackvollen Vinothek mit Weinterrasse! 
Dort können Sie in ansprechendem Ambiente alle Weine in Ruhe verkosten. 

Weinbistro mit Weinterrasse   
von 1.April – 24. Oktober, Dienstag – Samstag 12:00 – 19:00 Uhr

Weinverkauf   
Montag – Samstag 9:00 –19:00 Uhr;  Sonntag 9:00 – 12:00 Uhr  

und nach Vereinbarung.

Weiter finden Sie unsere Weine und Brände im Biohandel und auf vielen Hofmärkten.  
Näheres auf unserer Website: www.wein-rothe.de unter “Aktuelles”.

Weingut Rothe · Heerweg 6 · 97334 Nordheim · Tel.: 0 93 81-847 95 30 
Fax: 0 93 81-847 95 32 · info@weingut-rothe.de · www.weingut-rothe.de
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